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Zur nationalen Einheit
Unter allen ungerechten Vorwürfen welche gegen die liberalen

Parteien wie im allgemeinen ſo auch in der gegenwärtigen
Wahlbewegung erhoben worden ſind iſt keiner ungerechter als
die Beſchuldigung z ließen es an dem nöthigen Eifer für die
nationale Einheit fehlen Wir wollen hier nicht an die alt
bekannte Thatſache erinnern daß es gerade der Liberalismus
war welcher ein halbes Jahrhundert hindurch die nationale
Einheit an die Spitze aller ſeiner Forderungen geſtellt hat
für dieſelbe nicht nur geſchrieben und geſprochen ſondern auch
Schweres und Schwerſtes geduldet und gelitten hat wir wollen
auch nicht hervorheben daß Fürſt Bismarck das große Werk
ſeines Lebens nicht hätte vollbringen können wenn ihm nicht
durch die eben erwähnte Arbeit des Liberalismus der Weg
geebnet worden wäre Denn man könnte vielleicht ſagen das
hätten die Väter gethan aber die Söhne wandelten andere
Wege Und dies könnte man nicht nur ſagen ſondern man
ſagt es in der That Allein dieſer durch und durch falſchen
Beſchuldigung läßt ſich nur dadurch ein oberflächlicher und
leicht zerſtörbarer Schein der Richtigkeit anheften daß man
Dinge zuſammen wirft welche ſchlechterdings gar nichts mit
einander zu thun haben Weil Fürſt Bismarck der Schöpfer
der nationalen Einheit iſt ſo ſollen alle Diejenigen Gegner
derſelben ſein welche nicht in jeder politiſchen und wirthſchaft
lichen Frage mit ihm übereinſtimmen Man braucht dieſe
Forderung nur aller gleißenden und verhüllenden Schlagworte
zu e we um ſie in ihrer gänzlichen Hinfälligkeit blos

uſtellen5 Wohl aber haben gerade die letzten Monate einen äußerſt

ſchlagenden für jedermann mit Händen zu greifenden Beweis
dafür gebracht daß Fürſt Bismarck auch heute noch in allen
wirklich auf die nationale Einheit bezüglichen Fragen keine
ehrlicheren und treueren Stützen hat als gerade die liberalen
Parteien Es lohnt ſich wohl einmal die nunmehr zu einem
erſten glücklichen Abſchluſſe gebrachte braunſchweigiſche Frage
unter dieſem Geſichtspunkte zu betrachten Kein liberales Blatt
in ganz Deutſchland welches bei aller ſonſtigen noch ſo ſtarken
Gegnerſchaft gegen das gegenwärtige Regierungsſyſtem hier
auch nur ein Steinchen dem Reichskanzler in den Weg ge
worfen hätte Alles was ſich in Deutſchland liberal nennt
ohne irgendwelche Ausnahme ſtand zu dem leitenden Staats
manne in der Forderung daß die Rückſicht auf die nationale
Einheit der oberſte Leitſtern bei Erledigung der braun
ſchweigiſchen Erbfolgefrage ſein müſſe kein liberaler Politiker
von Eugen Richter bis Bennigſen hat auch nur ein ſchüchternes
Wort für den welfiſchen Prätendenten verloren der auf den
Augenblick lauerte in Braunſchweig einen Herd geheimer
Wühlereien gegen die mühſam errungene Einheit der deutſchen
Nation zu errichten Wer aber trat für den Herzog von
Cumberland ein trotzdem jedes Kind wußte was von ihm zu
erwarten war Nur die Kreuzzeitung und die Germania
die führenden Organe der konſervativen und der ultramontanen
Partei Es iſt freilich richtig daß die Kreuzzeitung nicht
ſo weit ging wie die Germania welche durch die neueſte
Entwickelung der braunſchweigiſchen Angelegenheiten in einen
nahe an Tobſucht grenzenden Zuſtand gebracht worden
zu ſein ſcheint aber welches ihres Herzens geheime
Wünſche waren das hat auch die Kreuzzeitung nebſt
dem Reichsboten deutlich genug verrathen und mora
liſch belaſtet es ſie eher noch mehr als weniger daß ſie die
politiſche Schlauheit beſaß nicht weiter mit dem Kopf gegen

D Willibald Peyſchlag
Es iſt nicht bedeutungslos daß das ſchon angekündigte Er

ſcheinen einer Lebensarbeit Beyſchlags mit dem Abſchnitt
r welcher durch eine 25jährige akademiſche Wirk

ainkeit bezeichnet iſt denn in keinem andern wiſſenſchaftlichen
Denkmal des verehrten Verfaſſers wird deſſen eigenſtes Forſchen
und Denken und die ihm eigenthümliche Entwicklung ſeiner
Theologie einen ſo wirkſamen und beredten Ausdruck gefunden
haben als hier Müſſen wir es uns verſagen auf die Be
deutung dieſes zweifellos genialen und monumentalen Werkes
einzugehen ſo möchten wir doch einen ſo wichtigen Werkſtein
im Leben des verehrten Mannes nicht vorübergehen laſſen
ohne deſſelben auch in dieſen Blättern zu gedenken Unſere
Leſer können von uns erwarten daß wir ihnen wenigſtens an
nähernd den Lebensgang und die Bedeutung eines Theologen
wie ins Gedächtniß zurückzurufen

Willibald Beyſchlag iſt ein frankfurter Kind in der alten
Reichsſtadt die er ſelbſt in friſchen Zügen uns im Leben
eines Frühvollendeten vorgeführt hat 1829 geboren ein
Landsmann des großen Dichterfürſten init welchem er was
ſchon mehrmals bemerkt iſt die Schönheit und Anmuth der
Sprache theilt die ſeinen Schriften einen ſo weſentlichen
Schmuck verleiht Die Anregungen ſeines trefflichen Eltern
hauſes und der alten Goetheſtadt der Umgang mit gleich
geſinnten und ſtrebenden Jünglingen inſonderheit auch mit dem
z hwollendeten Bruder der ihm angeborene geiſtige und

ſthetiſche Drang ließen ihn früh für eine hervorragende
Stellung im deutſchen Geiſtesleben beſtimmt erſcheinen Aber
es iſt charakteriſtiſch daß der ſtarke religiöſe Zug ſeines

eſens ihn zur Theologie führte an der er auch in den
Jahren des Ringens und Suchens nie irre geworden iſt Eine
reiche belebte Jünglingszeit war ihm in Bonn beſchieden woer mit Verehrüng und Pietät an Nitzſch und Bleek ſich
anſchloß aber auch in einem poetiſch durchhauchten Kreiſe mit
Kinkel Freiligrath Junkmann u a verbunden war auch jenen

nicht umzurennen war

des Vaterlandes

Erörterungen hervorrufen wird

vom Reichstage abgelehnt werden würde Wenn jetzt durch
Verträge der deutſchen Einzelnftaaten mit Rußland derſelbe
Zweck erreicht werden ſoll ſo würde damit ein offenbarer
Rückſchritt gegen das in der Reichsverfaſſung bereits enthaltene
Maß nationaler Einheit vollzogen werden bekanntlich iſt in
dem deutſchen Grundgeſetze beſtimmt daß der Kaiſer das
Reich völkerrechtlich zu vertreten hat Es iſt dringend zu
wünſchen daß die offiziöſe Preſſe ſich möglichſt bald und
möglichſt klar über die Sachlage auslaſſe und daß ihre Auf
klärungen die Beunruhigungen zu verſcheuchen geeignet ſeien
welche durch die Nachricht von dem bairiſch ruſſiſchen Abkommen
hervorzurufen geeignet ſind

Politiſche Ueberſicht
England hat nunmehr die Einladung der Pforte zur

Konferenz mit einigen Reſerven angenommen Den Wort
laut der Einladung der Pforte zur Konferenz veröffentlicht
der Temps Derſelbe iſt nach der erwähnten Quelle
folgender

Konſtantinopel 21 Okt 1885
Die kaiſerliche Regierung hält es angeſichts des Ernſtes der

Lage in OſtRumelien und der mehr und mehr kriegeriſch ſich
geſtaltenden Haltung Griechenlands insbeſondere aber Serbiens
und do ſie die von ihr bis jetzt unaufhörlich gemachten An
ſtrengungen für die Vermeidung von Blutvergießen nicht ver
geblich machen will für geboten in voller Ergebenheit gegen
die Signatarmächte des Berliner Vertrags dieſelben zu bitten
in thunlichſter Bälde ihre Vertreter bei der Hohen Pforte
dahin inſtruiren zu wollen ſich zu einer Konferenz in Kon
ſtantinopel zu vereinigen unter Theilnahme der ottomaniſchen
Regierung um ohne Verzögerung zu der Löſung der in Oſt
Rumelien aufgetauchten Schwierigkeiten zu gelangen Dieſe
Löſung wird zur Grundlage weſentlich die Aufrechterhaltung
des Berliner Vertrags in Uebereinſtimmung mit den ſouveränen
Rechten Sr Kaiſerl M des Sultans haben Die Konferenz
wird unter der Bedingung zuſammentreten ſich ausſchließlich
mit den Angelegenheiten Oſt Rumeliens zu beſchäftigen

Sonſt liegen heute nur Nachrichten vor welche beſtätigen daß
das Gerücht von einem Einmarſche ſerbiſcher Truppen in
bulgariſches Gebiet völlig unbegründet iſt

Schleiermacher nicht mehr unter den Lebenden aber ſein Geiſt
unter Lehrern und Schülern noch nicht erloſchen war und wo
der große edle Hiſtoriker Aug Neander in engen Verkehr mit
ihm trat Der edle Nitzſch der bekanntlich ſpäter auch nach
Berlin übergeſiedelt war blieb ihm Lehrer und Vorbild und
von ſeiner Geiſtesart hat er zweifellos am meiſten namentlich
die Prinzipien der praktiſchen Theologie angenommen Die
großen Bewegungen des Jahres 1848 haben auf ihn und ſeinen
jüngern Bruder der nach ihm in Berlin Theologie ſtudirte
großen Einfluß geübt aber nicht wie mancher andere Jüngling
iſt er in der Weltbewegung der Zeit untergegangen oder ſeinem
Jdeale untreu geworden ſondern nur reifer und innerlich ge
feſtigter daraus hervorgegangen Mit jugendlicher Begeiſterung
ſtellte er ſich in den Dienſt der rheiniſchen Kirche deren freie
bereits durch Jahrhunderte bewährte re zu
einer Zeit wo in den öſtlichen Provinzen recht mübſam die
Grundlagen zu einer Kirchenverfaſſung gelegt zu werden anfingen ein ſchönes geſegnetes Arbeitsfeld ihm bet und wenn

er vielleicht in der Uebertragung rheiniſcher Verhältniſſe auf
den ſchwerfälligeren Oſten etwas idealiſtiſch dachte und die
Schwierigkeiten welche dieſer Uebertragung entgegenſtanden
unterſchätzte das Jdeal einer in ſich ſelbſt verfaßten Kirche
für welches er kämpfte hat doch die kirchliche Gegenwart mehr
und mehr gerechtfertigt ſodaß auch die ſpröden Elemente
welche dieſem Jdeal mißtrauiſch gegenüberſtanden mehr und
mehr zur Erkenntniß gekommen ſind dies ſeien die gottgewollten
Wege für die evangeliſche Kirche Deutſchlands Die erſten
Anfänge in dieſer Richtung welche in Männern wie Bethmann
u ihre Wortführer und auf den evangeliſchen Kirchen
ta nen Ausdruck fanden hat B mit ins Leben zu rufen
geucht

Das erſte geiſtliche Amt das er erhielt war in Trier
wo er mit Kraft und großer Hingebung in der kleinen
evangeliſchen Gemeinde ſeine Perſon einſetzte um ſie vor i
überm tigen in Trier beſonders ſtarken und anſpruchsvollen
römiſchen Kirche ſicher zu ſtellen Durch Predigt und Unter

chönen Freundſchaftsbund mit Albrecht Wolters ſchloß der unſ

zepſtörbar bis zu deſſen Tode angedauert hat Ernſter und der ihm eigen geblieb

richt durch Seelſorge und literariſche Thätigkeit hat er ſich als
der rechte Mann erwieſen und der echt proteſtantiſche Zug

das mannhafte Eintreten für die
edeutender noch waren die Studienſahre in Berlin wo zwar l Sache der evangeliſchen Kirche gegen das Papſtthum die liebe

a a

die Mauer zu rennen als ſie erkannte daß die Mauer dochMögen ſich doch die Wähler de ves engliſchen Parlaments am 18 Nov d J

durch nationale Schlagworte über die in der braunſchwei
giſchen Erbfolgefrage von neuem erhärtete Thatſache täuſchen Montag ohne Debatte die vom Abgeordnetenhauſe in den
laſſen daß den Reaktionären die wurmſtichigen Pergamente letzten Sitzungen beſchloſſenen Geſetze in zweiter und dritter
irgend eines Prätendentleins immer noch höher ſtehen als die Leſung worauf der Miniſterpräſident Graf Taaffe im Auf
in glorreichſten aber auch ſchwerſten Kämpfen errungene Einheit trage des Kaiſers den Reichsrath für vertagt erklärte

Je erfreulicher die bisher ſtets noch bewahrte Einigkeit
zwiſchen dem Reichskanzler und den liberalen Parteien auf
dieſem Gebiete iſt um ſo mehr würde es zu bedauern ſein
wenn hier eine Trübung einträte Den konſervativen Machen

ſchaften wird es h T h de h ratenvon dem richtigen Wege abzuleiten wohl aber iſt zu fürchtendaß die Nachricht von dem Abſchluß eines Auslieferungs Zurücklaſſung einer großen Anzahl von Todten nach Laksſat

vertrages zwiſchen Baiern und Rußland ſehr bedauerliche 8 Mann
Bekanntlich iſt ein ſolcher

Vertrag m r in r en die Wer m rland die ſchwerſten Bedenken hervorrief bereits zwiſchenPreußen und Rußland abgeſchloſſen und dann behufs ſeiner dem Bambuskanal und dem Stromſchnellenkanal eine militäri

Ausdehnung auf Deutſchland dem Reichstage vorgelegt worden
Hier kam er nicht mehr zur Berathung vermuthlich weil es
ein offenes Geheimniß war daß er eben jener Bedenken wegen

d ne2 JJ W J JFJÜ J J1885
Laut amtlicher Bekanntmachung erfolgt die Auflöſung

Das öſterreichiſche Herrenhaus genehmigte am

Aus Tongking meldet eine Depeſche des Generals
de Courcy am 24 d ſei der eine ſtarke Stellung ein
nehmende Ort Thanmai nördlich von Honghog nach 3tägigen
Operationen durch 3 unter dem Befehl Jamont s ſtehende
Truppenabtheilungen eingenommen worden Der Feind habe
anfangs tapferen Widerſtand geleiſtet ſei ſchließlich aber unter

geflohen Der Verluſt der Franzoſen an Todten betrage
Courcy fügt hinzu er ſei nach der Einnahme von

Thanmai aufgebrochen um ſich mit der Truppenabtheilung
des Generals Négrier zu vereinigen der augenblicklich e

che

Operation ausführe

Der Urheber des Attentates auf den montene
C Kriegsminiſter Plamenatz iſt nach einem

elegramm der wiener N Fr Pr ſtehenden Fußes hin
gerichtet worden Dies prompte Walten der montenegriniſchen
Juſtiz zeigt wie wenig man gewillt iſt die Arbeiten der
Grenzregulirungskommiſſion aus Furcht vor den albaneſiſchen
Drohungen ruhen zu laſſen

Deutſches Reich
Berlin 26 Okt Se Maj der Kaiſer empfing heute

vormittag den heute früh aus Kamenz hier eingetroffenen
Prinzen Albrecht von Preußen in längerer Audienz Dem
nächſt nahm der Kaiſer den Vortrag des Hofmarſchalls Grafen
Perponcher entgegen und e ſich in Begleitung des dienſt
thuenden Flügeladjutanten Majors von Petersdorff nach dem
Domkandidatenſtift woſelbſt der Kaiſer das von ihm für die
Kapelle geſtiftete Altargemälde in Augenſchein nahm und ſich die
Mitglieder der Generalſynode vorſtellen ließ ſ Nachdem
der Kaiſer nach dem Palais zurückgekehrt arbeitete derſelbe
längere Zeit mit dem Wirkl Geh Rath v Wilmowski und unter
nahm hierauf eine Spazierfahrt Das Mittagsmahl nahm der
Kaiſer mit dem Prinzen Albrecht gemeinſam ein Die Kaiſerin
dürfte vorausſichtlich am 29 d von BadenBaden abreiſen um
ſich wie alljährlich zu mehrwöch gen Aufenthalte nach
Koblenz zu begeben Jn Berlin wird die Kaiſerin zu Anfang des
Dezember zurückerwarlet Am Hofe wird am nächſten Donners
tag der Beſuch des Königs von Sachſen zur Theilnahme an
einer Hofjagd in der Schorfhaide erwartet welcher auch der
Kaiſer beizuwohnen gedenkt

KAHK Berlin 26 Okt Ueber die Begrüßung Sr Maj
des Kaiſers durch die Mitglieder der Generalſynode in der
Kapelle des Domkandidatenſtiftes wird uns noch folgendes be
richtet Nach 12 Uhr war die Kapelle gefüllt Talare und
Uniformen in reicher Zahl wechſelten mit dem ſchwarzen Frack
Außer den Synodalen waren auch der Präſ des Evang Ober
kirchenraths D Hermes u a Mitglieder des Oberkirchenraths
ſowie Kultusminiſter v Goßler mit verſchiedenen Räthen er
ſchienen Oberhofprediger Kögel empfing den Kaiſer an der
Thür und geleitete ihn zum Altarraum während der Domchor
eine Motette intonirte Nach derſelben ergriff D Kögel das
Wort um Sr Majeſtät der zum zweiten Male in der Stifts
kapelle anweſend war den ehrfurchtsvollen Dank auszuſprechen
für das der Hapelle geſchenkte Pfannenſchmidt ſche Bild daſſeibe
ſtellt die Anbetung der drei Könige dar und übt auf den Be
ſchauer einen außerordentlich anmuthenden Eindruck Er wies

volle Hingabe an die Sache des Guſtav Adolf Vereins und
des Altkatholizismus dies alles entſtammt hauptſächlich dieſerſeiner erſten Amtszeit Eine ſo bedeutende Ke e

konnte nicht lange verborgen bleiben Beyſchlag empfing einen
Ruf als Hofprediger nach Karlsruhe dem er gern Folg
leiſtete zumal da ihm ſeiner Familie wegen auch eine Ver
al ſeiner äußeren Lage willkommen ſein mußte B
hatte ſich mit der Tochter des Gymnaſialdirektors Clemen
in Lemgo verheirathet Jn Karlsruhe entfaltete ſich die
homiletiſche Begabung s in glänzender Weiſe ſeine dortgehaltenen Predigten ſind zum Theit im Druck erſchienen und

dürfen als Muſter einer ebenſo feinen geiſtvollen und edlen

wie gläubigen e r und e ſener
o

Be
ſonders aber machte ihn die Biographie ſeines tre r rüh

eiſen der evangeliſ Svollendeten Bruders in weiten
bekannt Noch heute kann dieſes ſchön geſchriebene

iſtlichen
tände

worin das Jdealbild eines jungen Theologen und
gezeichnet iſt namentlich der reifen Jugend aller
an empfohlen werden als eine ſchöne edle anregende

ektüre

Nach mehreren Jahren eines ſehr befriedigenden häuslichen
Lebens waren es bekanntlich die badiſchen Verfaſſungswelche B den Aufenthalt in Karlsruhe ver eng wageg

Ullmanns Rücktritt aus der Leitung der badiſchen Kirche
welcher Geiſter von der Schenkelſchen Richtung weichen mußte
wurde auch s Stellung ſchwierig und der R
Preußen an dem BethmannHollweg jedenfalls einen weſent

e er de n re ſein 1860 ſieer als Profeſſor der praktiſchen Theologie nach Halle überWie bald m elungen iſt hier er
wo ſein geiſtiges Schaffen den Höhepunkt erreichen konnte wie
bald er ein beliebter Dozent und Führer der akademiſchen
Jugend wurde wie großen und geſegneten Einfluß er durch
ſeine Predigten und Vorträge ausübte die als Muſter einer
geiſtvollen und feinſinnigen Darſtellung gelten können das iſt
alles in guter Erinnerung Und daran haben auch die ſpäteren
Ereigniſſe nichts ändern können Bekanntlich war es ein
Vortrag den B auf dem Altenburger Kirchentage hielt überd Gewinn welchen die Kirche aus den Verhandinngen über

das Leben Jeſu zog mit beſonderer Berückſichtigung von Strauß



t men rnene

darauf hin daß auch die Hohenzollern immer dem König aller
gen e ihre Huldigung dargebracht wie vor 200 Jahren der

oße Kurfürſt bei Aufnahme verfolgter Evangeliſcher und der
jctioe Kaiſer bei mehreren Anläſſen betonte auch daß das Bild

Zeugniß ablege daß neben den Entartungen der Kunſt in
unſerer Zeit auch die heilige Kunſt eine Vertretung und Zukunft
habe Hierauf ſprach der Präſident Graf ArnimBoitzenburg
im Namen der Synode die Freude ans vor Sr Kaiſerl ajeſtät
erſcheinen zu können bemerkte daß die Hoffnung welche der
Kaiſer in ſeiner Begrüßung an die Synode ausgeſprochen ſie
möchte im evangeliſchen Geiſte ihre Verhandlungen führen ſich
erfüllt habe da eine ſeltene Einmüthigkeit und Friedfertigkeit zum
Ausdruck gekommen fei und wünſchte dem oberſten Schutzpatron
der Landeskirche Bottes Segen Der Kaiſer welcher recht friſch
ausſah und die beiden Anſprachen ſtehend anhörte erwiederte mit
vernehmlicher Stimme zuerſt zu D Kögel gewendet dann zum
Grafen Arn im folgende Worte Zunächſt muß Jch Meinen Dank
ausſprechen daß Sie für den Stifter dieſes Gemäldes ſolche
Worte aus dem Herzen an berufener Stelle ausgeſprochen haben
Sie ſind die Worte eines wohlbewährten Geiſtlichen der viel
Gutes geſtiftet hat und Jch freue Mich daher dies ausſprechen
zu können Was Sie über Mich geſagt haben nehme Jch gern
hin als ein Mann deſſen Tage gezählt ſind Der Himmel hat
Mich Zeit Meines Lebens mit Wohlthaten und Gnaden überhäuft
namentlich in Meinem hohen Alter Huldigungen die Mir ge
bracht werden lege Jch am Throne des Höchſten nieder von
dem alle Kraft zu allem Beſten das man auf Erden vollbringen
kann kommt Es ſind Sachen geſchehen in den letzten Jahren
vor Jhrer aller Augen durch die Preußen hochgeſtellt iſt höher
als man es je erwartet hat Sie alle ſind Zeugen hierfür geweſen
von dem großen Werke das vollendet iſt und das ſo Gott will
ferner beſtehen wird wenn ſein Fundament bleibt Reinheit
der Religion und Fortſchritt in jedem guten Werke
Mit großer Bewegung lauſchten die Anweſenden dieſen Worten
beſonders als der Kaiſer von der Gnade Gottes ſprach die ihn
bis in ſein hohes Alter geleitet g dem Grafen Arnim
Boitzenburg äußerte der Kaiſer noch Worte der Anerkennung für
ſeine Leitung der Synode Nachher begrüßte der Kaiſer den
Maler Pfannenſchmidt u a hervorragenden Perſönlichkeiten und
der Vizepräſident der Synode wurde ihm vorgeſtellt
Nach den Klängen einer zweiten Motette Erhaben o Herr
über alles Lob, verließ der Kaiſer die Kapelle Unauslöſchlich
wird der Eindruck dieſer Stunde bei allen Anweſenden bleiben
die ſich hochbeglückt fühlten den kaiſerlichen Herrn geſehen und

kommiſſariſchen Berathungen die Sache weſentlich gefördert
jedoch bedarf es noch einer Reihe weiterer techniſcher Vor
arbeiten Die Vorbereitungen für den Zollanſchluß von
Geeſtemünde werden gleichfalls eifrig betrieben Es ſtehen
im nächſten Monat gleichfalls kommiſſariſche Verhandlungen an
Ort und Stelle bevor durch welche die techniſche und
finanzielle Tragweite des Planes näher feſtgeſtellt und für die
Beſchlußfaſfung der Staatsregierung eine feſte Grundlage ge
wonnen werden ſoll

Ein Bericht des Braunſchweiger Tageblattes über die
Reiſe der Landtags Deputation nach Kamenz beſagt
u a Nachdem die Deputirten in der Audienz Sr K Hoheit
dem Prinzen Albrecht einzeln vorgeſtellt worden waren hielt
der Staatsminiſter Graf Görtz Wrisberg eine Anſprache in
welcher er ſich des Auftrags der Deputation entledigte Se K
Hoheit Prinz Albrecht hob in ſeiner warmen und herzlichen
Erwiderung hervor daß er gerne auf den Wunſch Sr Majeſtät
des Kaiſers die Wahl annehme und betonte wie 8 es ihn
freue daß die Wahl einſtimmig von der Landesverſammlung
erfolgt ſei Die Deputirten rühmen den warmen und freund
lichen Empfang der ihnen in Kamenz zu theil geworden ſowie
die liebenswürdige zwangloſe Weiſe in welcher der Prinz und
ſeine Gemahlin mit ihnen verkehrten Die Abreiſe der De
putation erfolgte Sonntag früh 8 Uhr vor der Abfahrt kamPrinz Albrecht noch mit ſeinen beiden älteſten Söhnen um ſich

von der Deputation zu verabſchieden Die Deputation iſt in
der vergangenen Nacht in Braunſchweig wieder eingetroffen
Graf Görtz Wrisberg verweilt noch in Berlin und trifft erſt
morgen in Braunſchweig wieder ein Wie verlautet wird
der Einzug Sr K Hoheit des Prinzen Albrecht in
Braunſchweig in ungefähr acht Tagen ſtattfinden

Unlängſt wurde berichtet daß auf Anregung des Haupt
vereins der Zweigverein Berlin des Deutſchen Kolonial
vereins aus ſeinen Mitteln die Aufwendung von 4000 Reichsmark gemacht habe um in der füdbraſilianiſchen Provinz Rio

Grande do Sul von zwei in Braſilien bereits lange Zeit an
ſäſſigen zuverläſſigen Deutſchen Dr Jhering und Regierungs
feldmeſſer Kahlden die Vorarbeiten zu einem größeren koloni
ſatoriſchen Unternehmen aufnehmen zu laſſen Dieſem Schritte

Zu den Wahlen
An die Wähler im Wahlkreiſe Halle Saalkreis

Am nächſten Donnerstag den 29 findet die Wahl der Wahl
männer ſtatt welche wenige Tage darauf unſere Vertreter zum
Landtage der preußiſchen Monarchie zu ernennen haben Es wird
mithin am nächſten Donnerstag eine wichtige die Geſchicke unſeres
engeren Vaterlandes unſer aller und jedes einzelnen Wohl tief
berührende und beſtimmende Entſcheidung getroffen Wer da nun
berufen iſt bei dieſer Entſcheidung mitzuwirken der iſt dazu auch
verpflichtet Wer am nächſten Donnerstag ohne daß nicht zu
beſeitigende Hinderniſſe ihn abhielten ſein Wahlrecht nicht aus
übt der macht ſich einer Pflichtverletzung ſchuldig Wähler der
Stadt Halle und des Saalkreiſes tretet alſo nächſten Donnerstag
an den Wahltiſch und wählet

Jedermann weiß wie a diesmal in unſerem Wahlkreiſe die
Parteien zu einander geſtellt haben Es haben ſich zuſammen
gefunden die naturgemäß zuſammen gehören hier die Liberalen
dort die Konſervativen Das politiſche Prinzip und das aus ihm
kommende politiſche Glaubensbekenntniß iſt beſtimmend geweſen
für die Scheidung Während man nun meinen ſollte daß jedem dem
die Ehrlichkeit in der Politik noch nicht als überflüſſig erſcheint
dieſes Verhältniß als das allein richtige anerkennen und freudig
begrüßen müßte ſehen wir merkwürdigerweiſe auf einer gewiſſen

Seite das Gegentheil Die Konſervativen ſind voll Zorn darüber
daß die beiden liberalen Parteien ſich wieder gefunden haben und
als treue Waffenbrüder in den Wahlkampf ziehen Die Konſer
vativen hätten es lieber geſehen wenn die Trübung der Partei
verhältniſſe wie ſie bei einer früheren Gelegenheit leider vor
e geweſen fortgedauert hätte weil ſie hofften in dieſer
rübung ihren Fiſchzug zu machen Wir aber hoffen daß die

Konſervativen am Donnerstag die Netze die auf den Fang libe
raler Fiſchlein ausgeſtellt waren ohne die erhoffte Beute ausdem Waſſer holen werden

Worauf es bei den Landtagswahlen ankommt das haben wir
mehrfach ausgeführt und auch in der Wahlbewegung iſt
es von den Kandidaten der Liberalen wiederholt aus

en worden Jn erſter Linie gilt es der Abwehr der
teaktion Von konſervativer Seite wird allerdings die Regktions

gefahr ſtets geleugnet und S die ihre warnende Stimme
erheben werden der Geſpenſterſeherei bezichtigt Das iſt kein
Wunder Die Konſervativen werden eine Reaktion niemals zu
geben ſind ſie es doch ſelbſt welche dieſelbe betreiben wollen
und ſie wiſſen recht gut daß ſie mit voller Klarlegung ihrer Ab
ſichten ſich bei dem Volke ſehr ſchlecht empfehlen würden Die
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ſo erhabene Worte aus ſeinem Munde gehört zu haben des Deutſchen Kolonialvereins welcher von dem theoretiſchen en b lche ſich nicht abſichtlich die AA Berlin 26 Okt Bei Gelegenheit der Annahme des Eintreten für die ſubtropiſchen Gebiete Südamerika s ſpeziell e Wit Ter n e den eben h
Geſetzentwurfs betreffend die Abänderung des Zolltarif Braſiliens als die für die unvermeidliche deutſche Auswanderung Freiheiten des Volkes wachen welche wahre Liebe zu dieſen

etzes beſchloß der Reichstag am 14 Mai d J eine in jeder n geeignetſten Ziele unmittelbar zum prakti Rechten und Freiheiten einflößt die ſehen die Reaktion wie ſie
eſolution durch welche Ermittelungen über die Lohn ſchen Handeln überleitet iſt ein zweiter Schritt gefolgt mit leiſe beranſchleicht und auf der Lauer liegt nach einer günſtigen

ältni iteri i äſche in di ügli Gelegenheit Sollen wir warten bis die reaktionäre Hochfluthverhältniſſe der Arbeiterinnen in den Wäſche welchem der Deutſche Kolonialverein die bezüglich der Aus über uns daherbrauſth Dann wäre es zu ſpät Der weiſe
fabriken und der Konfektionsbranche ſowie über den wandererfrage geſtellten Aufgaben durch praktiſches entſchiedenes 9Verkauf oder die Lieferung von Arbeitsmaterial Nähfäden 2c zu löſen beginnt Wir können mittheilen daß be m W Weile
ſeitens der Arbeitgeber an die Arbeiterinnen und über die reits Sonnabend den 24 Okt in den Geſchäftsräumen des hüten Wenn die Konſervativen bis jetzt noch nicht die S

Höhe der dabei berechneten Preiſe angeregt wurden Wie man Deutſchen Kolonialvereins zu Berlin verſchiedene im öffentReaktionstrauben mit vollem Munde verſpeiſen ſo liegt dies nicht
erfährt hat der Bundesrath beſchioſſen die gedachten Er lichen Leben wohlbekannte Perſönlichkeiten zu einem proviſori etwa daran daß ſie kein Verlangen danach trügen ſondern allein
mittelungen vorzunehmen und den Reichskanzler zu erſuchen ſchen Comite zuſammengetreten ſind um eine Koloniſations daran daß ihnen die Trauben noch zu hoch gehängt ſind Sorgen

8 5 wir bei den Wahlen dafür daß ſie ihnen ewig unerreichbarzu dieſem Behufe das Weitere zu veranlaſſen Geſellſchaft für Südamerika zu begründen Das ßſeiben Und ſie werden auf die Befriedigung ihres Appetits
Grundkapital dieſer Geſellſchaft wurde für jetzt auf 1,000,000 z ſcheJn der Antwortnote des ſpaniſchen Miniſters des Reichsmark normirt in der Höhe dieſes Betrages werden h e du r e

Aeußern Elduayen vom 12 Okt auf die deutſche Antheilſcheine zu 1000 M ausgegeben werden zur Einzahlung entſendet die ſeine Rechte und Freiheiten hochhalten Das ſind
Note vom 1 Okt heißt es Spanien halte die Anſprüche
Deutſchlands hinſichtlich der Karolinen nicht für begründet es
müßte denn eine neue Konferenz zuſammentreten um analog

ſollen Bank 25 Proz herangezogen werden
iſt die Beſchlußfaſſung über die Form der Geſellſchaft einer
ſpäteren Sitzung vorbehalten zu welcher die Intereſſenten dem

Jm übrigen die Liberalen das ſind in unſerem Wahlkreiſe HalleSaalkreis
die Herren Oberamtmann Spielberg in Berlin und Profeſſor
Dr Boretius in Halle

den Beſtimmungen der Generalakte der Berliner Konferenz nächſt zuſammentreten werden Aber nicht nur auf die Reaktionsgefahr iſt bei den Landtags hBeſtimmungen für die ozeaniſchen Gebiete zu treſen e n e u ne e e e eärhe Brelange dies nicht geſchehe halte Spanien ſeine Souveränität Der badiſche Landtag ſoll am 12 Nov vom Groß ſeſerie Juyrer der nationalliberalen Parte Lerr Lberkut r I
auf den Karolinen und PalauJnſeln im Prinzipe aufrecht herzog perſönlich eröffnet werden meiſter Miquel dieſe Aufgaben bezeichnet Es iſt ein reiches nd ſam
in Uebereinſtimmung mit den Vorſchriften des alten inter umfaſſendes Arbeitsprogramm das er aufſtellte und das in er
nationalen Rechts das bis jetzt nicht aufgehoben ſei Die Einer aus Korea über Sanghai hier eingegangenen tele glücklicher Weiſe nur erledigt werden kann wenn die liberalen bie
Köln Volksztg meldet aus Rom die vatikaniſche Note gar rn entnimmt die Nordd Allg Zta daß der Parteien in ſolcher Stärke im Landtage erſcheinen daß ſie wieder führin der äarolhſtnfrege ſi fertig geſtitt e e e eng e ehe er net e t e e ehe

z v Vhrt z Regierung ausgetreten iſt Möglichkeit eines ſegensreichen Wirkens nicht ermangele und end Se und ſendenr r Gehen ehe ma d J Reichgtagsgogeo rdnete Buhl Kaiſerslautern iſt We ihr daher v re einſichtige und arbeitsbereite V
dort die Ankunft des deutſchen Sanſibar Geſchwaders dahri hen geneler ver Mich ernannt eechen Mede der nſteehes nd ſenden wir r de Herren Hecränthann
befürchtete und krampfhafte Vertheidigungsanſtalten traf Die Dem Vernehmen nach ſteht eine Verordnung des Eiſen b hun Spielberg in Berlin und Profeſſor Pr Boretius in Halle SStimmung der eingeborenen Mannſchaften und Beamten ſei miniſters bevor welche fur die Entdecer don Schaden an iderale Wähler Auf unſeren Wobikretz ind bei der ſebigen
höchſt ungünſtig für die Spanier man ſei bereit bei Ankunft Schienen und Fahrmaterial der Staatsbahnen Prämien Wahl man darf das ohne Uebertreibung ſagen die Augen desV den e und über die Spanier herzufallen ausfetzt Frigteitrencz l e gar aie Briefe beſtätigen nach Ausſage eines Lootſen des ſpaniſchen Der zum Tode verurtheilte Julius Lieske hatte wi iche dei S Sflellm kenntKriegsſchiffes Saint Quentin, daß der IJltis auf Yap die wir ſ z mitgetheilt n d angeblicher v ndr ganzen Reiche bei Freund und Feind großes Aufſehen gemacht Bill

a e auf und je nachdem freudig zuſtimmende oder böswillig ab edeutſche Flagge früher gehißt habe als die ſpaniſchen Schiffe Wiederaufnahme des Verfahrens gegen ihn beantragt war aber ſprechende Würdigung gefunden Das iſt ein beredtes Zeugniß Sdie ihrige von dem Landgerichte zu Frankfurt a M abgewieſen worden Die für die Bedentmng de fen was hier geſchehen D V u
hiergegen von ſeinem Anwalte Herrn Pr Feſter erhobene Be ſiegt jetzt in Deutſchinnd ohnmächti St de i S h

Die Meldung daß im nächſten Etat bereits eine Forderung ſchwerde wurde am 16 d von dem Strafſenat des Oberlandes iſt eine Folge ſeiner Zerſplitterun 7 nd ü Wnigteit Die

r T her zu ch fü L den n ß von er auf Grund eingehender Verhandlung n zu der Höhe gelangen auf der er ein halbes o
ona ausgebracht werden würde trifft nicht zu Es liegt enſchenalter geſtanden ſo muß vor allem die Urſache ſeines ürvielmehr die Abſicht vor die zu v Ente Kforderlichen Darmſtadt 26 Okt Die E isberigen rfalles beſeitigt werden und m Tie Stelle der Jeinedet We

Mittel mittels beſonderen Geſetzes flüſſig zu machen ſobald deutſ hen Ge andten Le e s Segelee wande ten e er Suiſtte s R
iſer Hinſicht v d h W r kann Jn zum preußiſchen Geſandten am hieſigen Hofe iſt erfolgt r le Wehen ein Jolcher eiſerne Tniklicher Shalnß a

aben die in der letzten Woche ſtattgehabten c gefunden mit Stolz werden wir wenn in näherer oder fernerer mSto in nähere ſeinukunft das Ziel dem wir zuſtrebenund Renan welcher einen Sturm heraufbeſchwor weil B der Wunſch nach einem ſolchen immer unabweisbarer auf bele liberale Partei mit Se i Sach werden wir v
ferwarhig darlegte daß die herkömmliche kirchliche chriſtologiſche drängen damit die von B und ſeinen Geſinnungsgenoſſen dann hinweiſen können auf unſer bahnbrechendes Beginnen Für uns vol

Lie einer Reviſion bedürftig ſei Die Anſchauung welche vertretene Denkweiſe Ausdruck fände So entſtanden zit re n t w e eer ſpäter in der Pauliniſchen Chriſtologie näher erörterte ſeit 1876 die in Gemeinſchaft mit dem inzwiſchen nach Halle en e er ar le r die S e et F
te wiſſenſchaftlich disputabel und heterodox ſein ſie als berufenen leider früh verſtorbenen A Wolters herausgegebene die ſeinlge Rennt vie iberale Schlacht den n Worneln d

Abfall vom bibliſchen Chriſtenthum zu bezeichnen war überaus Deutſch Evang Blätter, in denen er bis zur Gegenwart keine Lücken aufweiſen Treten wir einmüthig und freudig en r
voreilig Wenn derartige Verſuche die Kirchenlehre bibliſch tapfer und entſchieden ſeine Anſchauungen vertreten hat Kein für das was uns am Herzen liegt für Beſchützung des Er we
zu begründen und ihr einen wiſſenſchaftlichen Ausdruck zu Menſch iſt unfehlbar auch die D Ev Blätter haben ihre t gegen die Anſtürme der Regktion für Er ein
geben nicht mehr in dem Proteſtantismus zuläſſig ſein ſollen ſchwachen Stunden gehabt und mancher hat ſich wohl zu raichung deſſen was uns noch fehlt und für vie ſichwohin geräth dann die theologiſche Wiſſenſchaft Zeiten durch den ſcharfen Ton der Chronik verletzt gefühtt Siggerächurt d petatismu g Dann kann ans der leb

hat es ihm an Feinden nicht gefehlt aber auch das Aber immer war es das Intereſſe der Wahrheit und der Sie t d Wahl ſo ver hß g n do der ineWort Viel Feind viel Ehr ging in Erfüllung es ſei nur evangeliſchen Entwicklung der Kirche welches B in ſeinen Vberalen er In error e and oocen der derentetes v
erinnert an das Rektorat der Univerſität Halle Wittenberg zu Blättern vertreten hat und dafür wird man ihm dankbar i gel
e n gee mircde znd alte wäde beider ad ſein miſſen ber mzſmann Sprekpers in Bnn und 33er niverſität zugegen waren erinnern ſich mit Freude Wenn der verehrte Profeſſo i i Profeſſor Dr Boretius in Halleund Bewunderung der Meiſterſchaft mit welcher der Rector bis 1885 zurückblickt F r v Höhen e
magnifieus alle Anſprachen und Begrüßungen erwiderte ſeines theologiſchen Schaffens und Wirkens enthalten iſt ſo 86immer Rest geiſtvoll ſinnig Mehr und mehr waren wird ſich mit dem Dank gegen Gott der ihm ſo viel hat Wiehe 25 Okt Jm rer Schützenhauſe fand heute ben
es nicht die Lehrfragen welche ihin ſeine Stellung innerhalb gelingen laſſen und ihm ſo viel Segen verliehen hat die abend s Uhr eine liberale Urwähler Verſammlung ſtatt pri
der Richtungen der evangeliſchen Kirche anwieſen ſondern die Zuverſicht verbinden daß Halle für ihn der rechte Boden t r n e e sVerfaſſungsfragen Schon die vortreffliche Biographie des ver eweſen iſt und es wird ihn nicht gereuen daß er der Ver e rgti u eheeene r Werge eine rer e
r Zu Feder verdanken ſtellte dieſe Fragen in ſuchun widerſtanden hat ſeiner Zeit den Ruf als Propſt und Köl ba anweſend waren nd ihren politiſchen Standpuntt Lit
der 3 de ung mehr noch die veränderte Situation n nach Berlin zu gehen anzunehmen Zahlreiche erörterten Die ſehr zahlreiche Verſammlung zollte den Aus ern

preußiſchen Lan eskirche wo mit der Aera HerrmannFalck Schüler die einſt zu ſeinen Füßen geſeſſen und führungen der beiden vortrefflichen Redner wiederholt lauten geſſ
das große Werk der Gemeinde und Synodalordnung endlich für ihren großen Beruf von ihm empfangen haben werden Beifall beſonders bei Vetonung der nationalen Grund ünt
feſte Geſtalt gewann ein Werk das in der gegenwärtig bei dieſer Gelegenheit dankbar des Lehrers gedenken und auch dinsibien und bei Erwähnnna der Retbwendigteit der Auße ſorverſammelten Generalſhnode wieder der Gegenſtand lebhafter ſein Leben Jeſu wird es b daß Glaube und Wiſſen Neun derr hſtendigen Gutebezirte Hier anntng ward an
Diskuſſionen iſt und für deſſen unverküm e vird es bezeugen daß Glaube und Wiſſen gegen 10 Ühr mit einem Hoch auf Se Majeſtät geſchloſſen Die Rei merte Erhaltung im ſchaft nicht unverſöhnliche Gegenſätze ſind daß vielmehr die ſamml l ſt Eckartsb ſtattfand iſt vSinne des Rechts der Gemeinde B unermüdlich eingetreten gläubige Ve tief in di in ift n n r et eine ſichtüche Fördermngiſt Hatten ihn dieſe ſeine Anſchauungen mehr und mehr d g ge Vertiefung in die he e Schrift im Bunde mit 300 Perſonen beſucht r und hat eine ſichtliche Förderung Ge
Neun e a m é er echter Wiſſenſchaft noch immer das rechte Kennzeichen eines der liberalen Sache in der ganzen Umgegend zur Folge gehabt hin
Neuen Evang Kirchenzeitung, deren Standpunkt zu Beth Doktors der heiligen Schrift an der Hochſchule Halle Witten

mann Hollwegs Zeiten dem ſeinigen entſprach entfremdet berg iſt Wmußte ſich bei dem Mangel eines geeigneten kirchlichen Organs Ge auf
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ſcheinung eines ſtarken Schlammregens gezeigt

Bret hatte ſich

241 20 M 163 Wahlberechtigte

ermittelte daß ein anderer

Halle den 27 Oktober
Meteorologiſche Station

20 Oit 10 U abs 27 Dit N m
Harometer Mi imeter 735,9 737,7

nete v z e979 9 0Wigawe Jenchrigſeit éWi S
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

26 Okt 8 U morgens Erhebliche Veränderungen im Luftdruck am tiefſtenwer e iürelich von Britaunien das Wetter bis zum nordweſtl Theile von

Deitteleuropa mit ſtürmiſchen weſtl und nordweſtl Winden beeinfluſſend Jn
Mitteleuropa war die Temperatur etwas theilweiſe war Ausheiterung
eingetreten vielfach war Regen gefallen paranda 750 3 Oſt leicht bedeckt

mburg 749 5 Südweſt mäßig halb dedeckt Wien 754 8 Weſt ſchwach
deckkt Nizza 754 9 Weſt ſtill heiter Paris 751 5 Süd mäßig Regen

Am 24 7 Uhr früh Pola 769 13 Süd ſtill faſt heiter Konſtant 7601 14
ſtill ſchwach bewölkt

Am 15 Oktober hat ſi in Livorno die merkwürdige Er

i Herr Jugenieur Ernſt Neu berichtet der Köln Ztg darüber folgendes
Am 13 und 14 hatten wir Nordwind und das Thermometer

war auf 10 C heruntergegangen Jn der Nacht vom 14 auf
den 15 trat ein heftiger Scirocco auf ſo daß am 15 morgens
7 Uhr die Temperatur wieder auf 210 C geſtiegen war Der
Wind wurde zunehmend heftiger und es regnete ab und zu ein
wenig Der zuerſt blaugraue Himmel nahm allmälig eine blei
artige Färbung an die dann plötzlich anfing ins Gelbliche über
zugehen bis gegen 2 Uhr nachmittags der ganze Himmel mit
einem röthlichen Gelb überzogen war von dem ſich nur die Regen
wolken in etwas dunklerem Ton abhoben Die eigenthümliche
Beleuchtung fiel allgemein auf es bildeten ſich Gruppen auf den
Straßen welche die Erſcheinung beſprachen und es war in einigen
Stadttheilen die Befürchtung allgemein daß wir unmittelbar vor
einem Erdbeben ſtänden Ein wolkenbruchartiger Regen der

lötzlich eintrat ſcheuchte die Beobachter in die Häuſer zurückWes aber vom Himmel kam war kein reines Waſſer ſondern

eine trübe Flüſſigkeit von derſelben Farbe die der Himmel vor
her gezeigt hatte Die Straßen waren in gelbe Flüſſe verwandelt
die zum Sammeln von Regenwaſſer aufgeſtellten Gefäße wurden
ſofort mit lehmfarhigem Waſſer gefüllt und mußten wieder aus
eleert werden Noch heute am 16 Oktober ſind die tiefern
tellen des ſonſt blendend weißen Pflaſters mit einem gelben

Ueberzug verſehen Der Regen hielt mit einigen Unterbrechungen
bis gegen 7 Uhr abends an und zeigte bis dahin dieſelben Er
ſcheinungen Um 8 Uhr hatte auch der Wind aufgehört und heute
morgen zeigte der Himmel wieder ſein gewöhnliches AusſehenEine in Köln vorgenommene Unterſuchung des Sandes ergab

daß die Maſſe zu mehr als einem Zehntel aus ſphärolithiſchen
Glasflüſſen beſteht die ſonſtige Maſſe aus mikrolithiſchen zum
theil doppelt brechenden Splittern unter welchen Havi nthetiſche
Feldſpath Zwillinge beſtimmt werden konnten Die Ergebniſſe
dieſer mikroſkopiſchen Unterſuchung ſind von beſonderem Jntereſſe
denn ſie zeigen daß dieſer Staub ganz anders zuſammengeſetzt iſt
als der mit dem Scirocco in Palermo auftretende Nach den
Unterſuchungen von Tacchini und Macagno iſt bei dieſem echten
Saharaſande die Gegenwart feiner Eiſenkörnchen von 09 bis

04 mw Durchmeſſer ſehr charakteriſtiſch während Glasflüſſe
nicht gefunden werden oder nur ſporadiſch auftreten Der in
Livorno niedergefallene Staub iſt alſo kein Seiroccoſtaub und
hat mit der Wüſte Sahara nichts zu thun Weit näher liegt es

ben mit den ſüditalieniſchen Vulkanen in Beziehung zu
etzen

Petersburg 26 Okt Telegr Seit geſtern abend iſt
Thauwetter eingetreten

Univerſitätsnachrichten
alle 27 Okt Zufolge eines Anſchlages am Schwarzen

geſtern nachmittag im Auditorium II der
Univerſität eine größere Anzahl Studirender aller Fakultäten ver
ſammelt um ſich über die Art einer Ovation ſchlüſſig zu machen
welche man dem Prof D Beyſchlag aus Anlaß ſeiner
25 jährigen Thätigkeit als ordentlicher Profeſſor an der
hieſigen Univerſität darzubringen wünſcht Die Verhandlungen
führten zu dem Beſchluß Hrn Prof Beyſchlag eine Adreſſe
z überreichen und zu Ehren des hochverdienten Lehrers der Hoch
chule einen Kommers ſämmtlicher Studirenden zu veranſtalten
Ein aus den Herren Hoppe Schrecker Otte Kraft Goel Anderſen
r e beſtehender Ausſchuß wurde mit den Vorbereitungen

eauftragt

JJ J Z D a hWiſſenſchaft Kunſt Literatur
Für das Senatszimmer der kgl Akademie der Künſte

beabſichtigt man die Aufſtellung dreier Büſten ehemaliger Akademie
Mitglieder der beiden Architekten Hitzig und Strack und des
Bildhauers Drake

Probinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

S Eisleben 26 Okt Der Guſtav AdolfZweigve rein
für Eisleben und Umgegend hielt geſtern ſeine Jahresfeier
Dem Feſtgottesdienſte in der St Andreaskirche in welchem Hr
Paſtor Palmié aus Halle die Feſtpredigt hielt ſchloß ſich eine
Nachfeier im Saale des Mansſelder Hofes an Letztere wurde
S rn Sup a D Hupfeld von hier eröffnet welcher in
einer

en Lothringen erwähnte worüber ſich dann Hr Paſtor
hiele aus Röblingen des weiteren verbreitete Hr Paſtor Eich

holz von hier berichtete ausführlich über die Hauptverſammlung
des Guſtav AdolfVereins in Eiſenach worauf Hr Palmié zum
Schluß nochmals das Wort ergriff Der Seminarchor füllte die
Pauſen durch Chorgeſänge aus Geſammelt hat der hieſige Zweig
verein an Beiträgen 637,13 verausgabt 596 10 M Das
Drittel worüber der Verein zu verfügen hat kommt den Ge
meinden Bohuslawitz in Böhmen Diedenhofen in Lothringen und
einer ſolchen m arnihiegezn gute Hr Prof Dr Knaut hat
ſich entſchieden hier zu bleiben und die Direktorſtelle in Neuhaldens
leben ausgeſchlagen

Nordhauſen 26 Okt Die Zahl der Urwähler inhieſiger Stadt r nach der r daheim 4850 die ins
ſeſanimt 216,183 50 M an Staatsſteuern zahlen und zwar in
er L Abtheilung von 4121 M Staatsſteuern bis herab zu

in der II Abtheilung von
240 60 M bis herab zu 86 60 M 515 Wähler in der III Ab
r wo im Buchſtaben W eine Scheidung eintritt von86 60 M bis herab zu den Nichtbeſteuerten 4172 Wähler Jm
benachbarten Flecken Jlfeld erregt es Aufſehen daß der
proteſtantiſche Geiſtliche es verweigert hat bei der Be
erdigung des verſtorbenen früheren Brauereibeſitzers Schulze
das Gelei zu geben weil derſelbe nicht genug kirchlich geweſen
ei Am Sonnabend bemerkte ein Lehrer daß ein Schulknabe
alte Münzen ger heit antike und ſeltene beſaß und

i nabe von dem jener die Münzengeſchenkt erhalten noch eine ganze Taſche voll ſolcher Münzen
und zwar auf grünen Pappen befeſtigt hatte Die Nach
forſchüngen ergaben daß die Münzen der anrtiken Münzſammlung
gngehört haben welche vor mehreren r der Numismatiker
Rechtsanwalt Oßwald hier dem fie igen Gymnaſium ge
ſchenkt hatte Jn Ellrich ſtieß ein Velozipediſt mit ſeinem
Gefährt an einen Skein ſtürzte und erlitt eine ſchwere Ge

dir atterung dMerſeburg 25 Okt Das Konzert welches am Sonnaben
in der Kaiſerhalle die Reihe der durch den Schumann ſchen
Geſangverein auch in dieſem Winterhalbjahr veranſtalteten Muſik
aufführungen eröffnete bot in reicher Auswahl volale und inſtru

nſprache der traurigen Lage der Evangeliſchen in Dieden C

moderner Klavierwerke den allſeitigen Beifall der zahlreichen und
gewählten Zuhörerſchaft am herrlichſten trat ihre Meiſterſchaft
in dem zarken duftigen Pianiſſimo hervor zu welchem ihr vor
allem die Schubertſchen Variationen in b de
von Chopin und die Serenade von Moszkowski Gelegenheit boten
Bei Hrn Roothaan aus Münſter der Lieder von Schubert
Schumann Liſzt Franz u a vortrug gefiel neben ſeinem
anerkennungswerthen Stimmmaterial beſonders die Wahrheit und
Wärme des Gefühls Die Palme des Abends darf wohl Hrn
Konzertmeiſter Kömpel aus Weimar Violiniſt zuerkannt werden
Seine großartige Technik und ſein empfindungsvoller Vortrag riſſen
zu ſtürmiſchem Beifall hin er ſpielte die Geſangsſzene von
Spohr drei Stücke aus Volker cycliſche Tondichtung für Violine
von Raff ferner mit Frl Spiering gemeinſchaftlich die Beethovenſche
Sonate daur op 30 III

s Erfurt 26 Okt Hr Regierungs und Baurath Reite
meier welcher am 15 v M das Unglück hatte von einer
Lokomotive erfaßt und erheblich verletzt zu werden in der letzten
Zeit ſich aber auf dem Wege voller Geneſung befand iſt geſtern
mittag plötzlich und unerwartet Ehe orben Ein Herzſchlag ſoll
die Urſache ſeines plötzlichen Ablebens ſein

4 Schönebeck 26 Okt Dem Vorſtande unſeres Vereins für
wiſſenſchaftliche Unterhaltung iſt es gelungen den berühmten
Vertreter der geographiſchen Wiſſenſchaft an der Univerſität
Halle Hrn Prof Dr Kirchhoff für einen Vortrag zu ge
winnen der jedenfalls am 5 Dez ſtattfinden wird Als Thema
hat Hr Prof Kirchhoff die Karolinen Jnſeln vorgeſchlagen

hr Bitterfeld 26 Okt Auf der Bahnſtrecke Halle
Berlin wurde geſtern abend ein polniſcher Arbeiter ſchlafend auf
gefunden Der Menſch hatte am Nachmittag in einer hieſigen
Gaſtwirthſchaft tüchtig gezecht und ſich jedenfalls im Nauſch auf
die Schienen gelegt Einige Minuten ſpäter nachdem der Schläferaufgehoben rauſte der von Halle kommende Kurierzug heran

Der Kreis Bauinſpektor Stocks zu Schleuſingen iſt in
leicher Amtseigenſchaft nach Samter Reg Bez Poſen derbisherige techniſche Hilfsarbeiter bei der kgl Regierung in Wies

baden Bauinſpektor Caspary in die KreisBauinſpektorſtelle
für den Baukreis Suhl Schleuſingen unter Anweiſung des Amts
ſitzes in Suhl verſetzt

Eine kürzlich verwittwete köſener Dame hat der Stadt
Köſen 12,000 M überwieſen mit der Beſtimmung daß von
den Zinſen zunächſt eine neue Leichenhalle erbaut werden ſoll

2 Köthen 25 Okt Jm Zweigverein Köthen des deutſchen
Kolonialvereins wird Hr Profeſſor Kirchhoff Halle am
29 d einen Vortrag über das deutſche Weſtafrika halten Die
von mir bereits erwähnte Verſammlung von Delegirten der
hieſigen Männergeſangvereine zum Zwecke der Begründung eines
Köthener Sängerbundes fand am Freitag im Prinz von
Preußen ſtatt Vierzehn Vereine waren vertreten Die Be
gründung eines Sängerbundes wurde abgelehnt und dafür
einſtimmig beſchloſſen das Sedanfeſt durch Aufführung
patriotiſcher Geſänge zu verherrlichen Die Vereine werden ſich
dem zu veranſtaltenden Feſtzuge anſchließen der a tzug wird
ſeinen d zum Kriegerdenkmal nehmen wo der Männergeſang
in patriotiſchen Liedern zum Ausdruck kommen wird d
des Brandes der Zuckerfabrik Glauzig hat die Grube
Minna Anna bei Görzig welche den Kohlenbedarf für die

e lieferte wie die hieſige Zeitung erfährt ämmtliche fremde
ergarbeiter abgelohnt während die anwohnenden Bergarbeiter

halbe Schichten machen

Der Fabrikbeſitzer Niethammer jun in Gröditz bei Großen
hatte den kürzlich dritten Celluloſekocher

einer Celluloſefabrik vor der Jnbetriebſetzung zu einer bairiſchen
Bierſtube eingerichtet Zweiunddreißig Perſonen wurden ver
mittels einer Leiter durch das Einſchlupfloch in das Jnnere des
Keſſels befördert in dem eine Tafel für 24 Perſonen ein Buffſet
ein Eitherſpieler ein Coupletſänger ein Streichquartett und zwei
Diener bequem Platz hatten und dort ein opulentes Feſt ver
anſtaltet

Vermiſchtes
Bei dem Auguſta Comite ſind ſeither 48,800 M

i darunter von Krupp in Eſſen 10,000 aus Hamburg

T Der Großherzog von Baden hat gelegentlich des
50jähr Dienſtjubiläums des Geh Ratbs Dr Hergt Direktors
der weitbekannten Jrrenheilanſtalt Jllenau einen ſchönen Beweis
ſeiner Werthſchätzung gegeben indem er eigens aus Karlsruhe
nach dem Wohnort des Jubilars reiſte Arm in Arm mit dem
ſelben durch die Säle der Anſtalt ſchritt und ihm nach einer
ergreifenden Anſprache das mit Diamanten geſchmückte Comman
deurkreuz 1 Klaſſe auf die Bruſt heftete

Eine 104 jährige Veteranin aus den Freiheits
kriegen, die Wittwe Faſten ſtarb dieſer Tage in Ueckermünde
Sie hatte als Marketenderin des 1 pomm Dragonerregiments
die Feldzüge von 1806 bis 1815 darunter die Belagerung von
Danzig und die Schlachten von Leipzig und Waterloo mit

t und war Ehrenmitglied des Kriegervereins ihrer Heimath
adt

IJm londoner CentralKriminalgerichtshofe wurde
am 23 d unter Vorſitz des Richters Lopes die Schwurgerichts
verhandlung gegen die der Betheiligung an der Entführung der 13jähr
fliza Armſtroug beſchuldigten 5 Perſonen eröffnet Das Intereſſe

für dieſen Fall iſt auch in London etwas erkaltet Die Anklage
lautet nur auf Entführung eines Mädchens unter 16 Jahren aus
der Obhut ſeiner Eltern

Werurtheilter Duellant Jn München wurde der
gand med Albrecht Denk aus Tuttlingen Württemberg welcher
den cand Beisler im Duell erſchoſſen zu 2 Jahren 3 Monaten
Feſtungshaft verurtheilt

Zu der Verurtheilung einer Anzahl Königs
in Liegnitz theilt der freiſinnige Liegn Anz

inzelheiten mit welche die Vermuthung entkräſten als trage der
kommandirende Offizier bei dem bedauerlichen Vorgange irgend
welche Schuld An dem Tage an der Vorfall ſich er
eignete war infolge eines Gewitters welches über Nacht getobt
hatte die Luftwärme auf etwa 150 R herabgeſunken während
die Waſſerwärme immer noch 170 betrug Die Schwimm
Kommandos der einzelnen ne hatten ſich früh ohne
t entkleidet und waren ins Waſſer gegangen wobei nicht

ein Ei
als nachmittags der wiederholt an die Mannſchaften ergan eneBefebl ſich auszukleiden nicht befolgt wurde Der Vnſbier
forderte zuerſt das Kommando der Schwimmſchüler viermal auf
ſeinem Befehl e zu leiſten und ſchickte als dies r half
die Schwimmlehrer ſämmtlich ins Waſſer damit die Leute ſich
überzeugten daß das Waſſer nicht zu kalt zum Baden ſei Als
dies Alles noch nichts half ließ er diejenigen welche ſich ge
weigert hatten durch den Unteroffizier du jour notiren und forderte
ſie nun nochmals auf denjenigen namhaft zu machen welcher ſie

h habe Da aber Alles beharrlich e weil der
Rädelsführer r welcher plauderte mit Prügeln bedroht hatte
ſo war der Offizier gezwungen die Sache zur Anzeige zu bringen
da er ſonſt ſelbſt ſtrafbar geworden wäre

Selhſtmord Jn Berlin hat ſich am Sonnabend der
Bankier Guſtav Liedtmann in ſeiner Wohnnn gen Gewagte
und verfehlte Spekulationen werden als Grund ber That an
geſehen

Perſonalnachrichten Wie aus Wiesbaden gemeldet
wird iſt daſelbſt Ge n v Langenbeck an den Augen
erkrankt und zwar in ſo beden

das fisdur Nocturno

gebühr pro 1000 Kilo netto

Linſen Bohnen
Futterartikel Futtermehl 14,00 M

i ſich beklagt hatte Um ſo mehr mußte es en

mentale Vorträge fremder Künſtler Die Pianiſtin Frl Spiering Tagen zur iner ernſten Operation itten werdenh Halberſtadt erwarb ſich durch die Vorführung klaſſiſcher und wnßt e r er en ſpetre
uß Aus Brüſſel ſchreibt man daß der Führer der belgiſchen

Liberalen und frühere Miniſterpräſident Fröre Orban nich
unbedenklich erkrankt iſt Jn Bremen ſtarb vor einigen Tagen
der Mathematiker Profeſſor Dr Heinrich Ferdinand Scher
geb 1798 Derſelbe gehörte zu den zehn Profeſſoren der Uni

verſität Kiel die zu Beginn des Jahres 1852 von der däniſchen
Regierung ihrer Aemter entſetzt wurden Er hatte mit ſechs
anderen Profeſſoren im Jahre 1848 ſeine Dekoration des Dane
brogOrdens dem König von Dänemark zurückgeſendet und wurd
deshalb als Rebell betrachtet Scherk dem mehrere Arbeiten
über Kometenberechnungen einen Namen gemacht hatten gine
als Profeſſor an die Hauptſchule nach Bremen

Vereine und Verſammlungen
Berlin 26 Okt Jm Bürgerſaale des Rathhanſes be

griet heute vormittag 11 Ühr Oberbürgermeiſter v Forckenbeck
ie hier verſammelten Mitglieder des Deutſchen Schrift

ſtellerverbandes Braun Wiesbaden ſprach den Dank der
Verſammlung aus und eröffnete die Sitzung mit geſchäftlichen
Mittheilungen Hieran ſchloſſen ſich Vorträge von Braun
Wiesbaden Prof Goſche Robert Keil Nachmittags 5 Uhr war
Feſttafel im Saale der Philharmoniſchen Gefellſchaft

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 26 Okt Die heutige Börſe begann in feſter

Haltung Das Geſchäft war ſehr zurückhaltend man war ch zu Verkäufen
geneigt doch ſchützten die Deckungen gegen einen ſtärkeren Rückgang der Kurſe
Der Schluß war gleichfalls wie ſchon telegraphiſch berichtet ruhig aber feſt
Man notirte Kredit 462,00 Franzoſen 454,00 Lombarden 215,00 Türkiſche
Tabak 89,60 Bochnmer Guß 121,00 Dortmunder 54,25 Laurahütte 89,60
Darmſtädter 134,90 Deutſche Bank 146,25 DiskontoKommandit 191,60
Ruſſiſche Bank 75,75 Lübeck Büchener 164,25 Mainz Ludwigshafen
99,75 Marienburg 62,75 Mecklenburger 189,75 Oſtpreußen 100,50 Duxer
129,40 Elbethal 241,50 Galizier 92 50 Große ruſſ Bahnen 120,60 Nord
weſtbahn 269,50 Gotthardbahn 105,75 Rumänier 103,25 Italiener 94,90
Oeſterr Goldrente 86,90 Oeſterr Papierrente 66,40 do Sülberrente 67,00
do 1860er Looſe alte Ruſſen 94,60 do 1880er 89,75 do 1884er 95 25
4proz Ungarn 79,60 Ruſſiſche Noten 200,50 do II Orient 60,00 do III
Orient 59,75 Serbiſche Rente 79,75 Privatdiskont 22 Proz

Halle 27 Okt Zwiſchen den Stationen Ammendork
Delitzſch Eilenburg Eisleben Halle a/S Hettſtedt
Naumburg Oberröblingen am See Rehmsdorf Teut
ſchenthal Weißenfels Wittenberg und Zeitz einerſeits
und Stationen galiziſcher Bahnen andererſeits iſt ein
neuer vom 1 Nov d J ab giltiger Ausnahmetarif für
den Transport von Getreide Hülſenfrüchten Mahl
produkten aus Getreide und Hülſenfrüchten Malz Oelſaaten
Oelkuchen und Oelkuchenmehl erſtellt worden Derſelbe kann auf
ehe chärtssimimer der hieſigen Handelskammer eingeſehen
werden

ms Kaſſel 26 Okt Ueber das Vermögen des Kfm Konrad Schanm
löffel jun S der Leinen Weberei und Spinnerei Garnhandlung en
gros 2c K chaumlöffel jun iſt Konkurs eröffnet

Moskau 26 Okt Telegr Der Moskauer Zeitung
ufolge hat der Finanzminiſter beim Reichsrathe einen Geſetz
ntwurf eingebracht wonach der Einfuhrzoll auf Kupfere rz

von 4 Kopeken auf einen Rubel pro Pud erhöht werden ſoll
Nienburger Eiſengießerei und Maſchinenfabrik Der Auf

ſichtsrath hat beſchloſſen von dem 20,000 M betragenden Gewinne 17,000 M
zu Abſchreibungen und 3000 M d Reſerveſtellungen zu verwenden Die
Generalverſammlung findet am 21 ov ſtatt

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
alle 27 Okt Preiſe mit Ausſchluß der Makler

Weizen mittlerer 135 bis
150 f märk bis 162 M Roggen 140 bis 148 Mark
Gerſte Futter 120 bis 135 Mark Land 142 bis
150 Mark feine Chevalier 154 162 Mark Hart 140 bis
147 Mark Raps Mark Erbſen Viktoria 150bis 160 Mark Kümmel excl Sack pr 100 Kilo netto 88
bis 90 M Stärke incl Faß v 100 Kilo netto 38,50 M
Ermittelte Preiſe des Großhandels pr 100 Ko netto

Lupinen Kleeſaaten ohne Angebot
Roggenkleie 10 50
Weizengrieskleiebis M Weizenſchalen 88,25 M

8,75 9,25 M Malzkeime dunkle 8,50 9,00 helle 9,50 10,00 M
Oelkuchen 12,00 12,50 M bez
Rüböl 45,50 M
Spiritus 10,000 Liter Prozent ſtill Kartoffel 39,00
Rüben 38,25 M

Malz 26,00 bis 27,50 M
Solaröl 0,825,309 14,75 15,00 M

Halle 27 Okt Halleſche Stärkefabriken Preiſe verſtehen ſich für Poſten aus erſter Hand nicht unter 2500 kg ohne
Verpackung ab Fabrik gegen ſofortige Kaſſe ohne Abzug prima
Weizenſtärke 32,50 M per 100 kg Schabeſtärke 25,00 M per
100 kg Tendenz feſt

Halle 27 Okt Bericht von H Wagner Sohn Bei
Weg Stimmung des Marktes wurden letzte Preiſe wieder
ezahlt

ſorten 141 bis 150
r en 12 Säcke à 84
114 dis 138 feinſte bis 144 M Naps 18 Säce
de 162 174
ViktoriaErbſen 12 Säcke à 90 Ko br bis 174 M Mais

n v e Mark K l pr 80upinen vr o Mark Kümmel pr in bis 40 M dw eo Kilo

85 Kilo br Mittel
feine Qualitäten 153 bis 162 M

4 Kilo br je nach Qualität 141 bis
Gerſte 12 Säcke à 75 Kilo br je nach Qualität

Weizen 12 Säcke à 85

Rübſen 12 Säcke à 76 Ko
afer 12 Säcke à 50 Ko br 87 93 Mark

onau do amerikaniſcher M

Halle 27 Okt Strohpreiſe Langes Roggenſtroh von
18,00 21 M pr 1200 Pfd ausſchließl Courtage Maſchinen
Dir 10,00 13,50 M pr 1200 Pfd von Roggen und Weizen
Hieſiges Heu altes 4,00 M pr 100 Pfd neues 3,50 4,00 M
pr 100 Pfd Auswärtiges Heu 3,00 3,50 M pr 100 Pfd
nur ſchwaches Angebot

Waſſerſtands Nachrichten
SaaleSe unter 26 Okt 173 Oit

Kalbe S 25 Ott 26 Hkt u
Alsleben Oberh 20 Okt A84 26 Dit
Weißenfels Doch z

unter 528 ö nUnſtrut
Artern Brückenp 25 i 0,50 26 Okt 0,50

ldeMagdeb 25 Olt 1,12 2e Okt 1,07Torgau arv 7 0,61 7 zWittenberg 06 7 100Bee z 2Dresden 5 128re
Nach Schluß der Redaktion

Berlin 26 Okt r Berichte aus Spanien melden
daß die Karolinenfrage neuerdings mit vermehrter Heftigkeit
aufgetreten iſt und daß die öffentliche n wieder gegen
die Regierung und Deutſchland zu erhitzen beginnt und neuedeutſ feindi e Demonſtrationen erwartet werden Die Sprache

der Oppoſitionsblätter gegen Deutſchland und die Regierung
ſei wieder überaus Canovas ſoll ſeine e ahnns ein

e

icher Weiſe daß in den nächſten

e haben die Kriſis aber vorläufig verſchoben ſein Jn
o lge revolutionärer Proklamationen werden Verhaftungenſerer Offiziere gemeldet
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in größter Auswahl zu enorm billigen Preiſen

Fortlaufender Eingang von Neuheiten in Tapeten Borden
a Preiſe jederzeit eoncurrenzfähig an

F Permanente Ausstellung vonDecfen und Wanddecorationen
in ſtreng ſtylgerechten Ausführungen

Gegründet 1859 Gegründet 1859

Weg Aufgabe einer großen Wenn wnerge iſt mir

J ein Poſten Wollwagren zum Verkauf übergeben und kann ich die
ſelben ſchon unter Engros Preiſen abgeben Folgende Artikel em
J pfehle als ſpottbillig
J Kinderkapotten von 75 an
Damenkapotten von 1,25 an

M Knabenbaretts von 45 an
J Conrcerttücher von 1,50 an

en
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J Woltgarn gute Qualität elpfen 250 U Corſets Crinolinen
W Ulrihft l Otto Priese Kr Ulrichſtr i Be Tournuren und

Tricot TaillenTeppiche Mö öbelſoſe Ti ſſdecen
Reiſe i und Pferdedecken Keiſcpleids Linoleum Wachs und

Ledertitche Manila Gardinen c
n Villigſte und reelle Bezugsquelle für obige ArtikelGebr Tärck Leipz zig Was dertt 15

Café National
Preisliſten franco Aeltere Muſter ſämmtlicher Artikel unter Preis

Damen Corſets hochſchnürend mit
bein von 3,25 bis zu den eleganteſten

chnurcorſets
Se jedem Preiſe Umſtandeorſets nach

Einlagen und Tournüren v 50 an

Cri l t bGr Alrichſtr 58 C A Cramme CTapezier Srieot Laiiſe n Wenn hin die
Barfü er raß ße 5 2 3 Decoratenr Fabrik n HäuptComtoir Maskirnng der Büſte für Verwachſene zu
einpfiehlt feine vorräthigen Sitzmöbel Garnituren in Plüſch u Granite Berlin Blumenſtr 8 ſoliden Preiſen

zu Preiſen

W KöffertRöniglich Süchſilcher und Königlich phrge

Hof Photograph

Corxſets nach Maaß Reparaturen und Corſet Wäſche

in n i

Drerden S züglichſterannover Dresden amburgwenn Nr 9 Seeſtraße Nr o men r 6 Felgiſher Arbeitspferde
Lespaig zu billigen Preiſen bei eonlanteſter

Schloßgaſſe Nr 1 Petersbrücke
Wenn thunlich arheriae Anmeldung erwünſcht ebenſo erbitte

e bnächtsaufträge recht bald

Verkaufſeien und Roggenmen Roggenmehl S Grossmann Sohn
ackfähigkeit aus der neu aSr Giehefa ſehr weiß 7 von ler h ſt o W r l

eingerichteten Walzenmühle zu A erbitz i 3 jetzt ab auch im Einzel Verkauf zu Mühlenpreiſen zu n ſo Mehlgeſch

Klausthorſtraße 4
Halle Dre und rn von Otto Hendel

Für Wiederverkänfer

otio F r lese Grohgäſlenpſtraße

Damen Corſets in allen Weiten v 75
i

Egtent rihrfeder Corſets von 3,75 an
aulenzer Nahresrſets

orſchrift 7,50 Geradehalter Fyrien

und reellſter Bediennng bei uns zum
einladet

m n

vilderbücher
Dutzend von 30 4 an Gröftte Aus

wahl feiner Bilderbücher
0 E Krause Lipigerſtraß 3l

Tricolagen und

Strumpfwagren

en gros en detailWaxl ächtenstein

Leipzigerſtraße 64
dauerhaft undStrickwolle nicht einla

fend in allen Farben ollpfund
zugewogen 2 2,40 3Rock u Caſtorwolle öllpfd Zu 4

Trieot Jacken und Beinkleide
à 80 1,00 1,50 2,00 2,50Normal Jacken enau nach

l Normal Hemden Vorſ rift von
Normal Hoſen Prof Jäger

reine Wolle waſchecht u giftfreinur 3 350 4 5 und 6
Aus guter reiner Wolle geſtrickte

Kinderſtrümpfe 15 25 504 1
Damenſtrümpfe 50 76 100 bis i755

Normal und Winterſchweift
Socken à 80 1,00 1,25 1,50

dandſchuhe in Seide Zwirn und
I Tricot 30 50 70 80 1Damenröcke geſtrickt un gehäkelt

J 2,00 250 bis 10

Tricot n von 3,50
h

I 1 1,50 2 3 3,50 bis 10Aermelweſten für Herren und
R Knaben 1,25 1,75 2,50 3,50 8

Damenweſten ſehr preiswerth

i Wiederverkäufer mache auſ
mein grofzes W l agrentgge

aufmerkſam 14er Wolle Zollpfd
85 Wer i Z 2c 2c
Theater in Teiprig

Carola Theater
an Donnerstag
Gaſtpiel von Anna Schramm
Neu Die furchtbar Nette Neu

Poſſe mit c W in 3 Acten von
uHugo Buſſe ſik von FrankeSonnabend S Peile DerFeldpredige e

Sonntag Mit neuen Decvorationen
Coſtümen elektriſchen Beleuchtun s
apparaten 2e 2c Zum 1 MaleNeu Die Afrikareiſe Komſſche
Operette in 3 Acten von Franz
von Suppé

Dammendorf
Sonntag den 1 und Montag den

2 NovemberVon Donnerstag den

e 29 Oktober an ſteht
wieder ein größerer

e friſcher Transportvor

KirmeßtVon 3 r ab Valnit wozu er
gebenſt einladet Fr Weiser

Neunukir chen
Nächſten Sonntag den 1 und Montag

den 2 November

Kirmeß
e wozu freundlichſt einladet C Sehaca

J Eichelßran u Trotha
Heute MittwochGroßes Schlachtefeſt

dazu ein ff Glas Coburger undRiebeckſches Vier was freundlich

Lange
Sonntag den 1 November
Sattelgeſellſchaft

den giebt verantwortlich
Kö nig in Halle

Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen

5 Z
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